
Ausschreibung zur
39.Augustin-Sumser -Langstreckenregatta

Langstreckenregatta für Einrumpf-Boote
05.08. 2017 Wasserburger Segler-Club e.V.

Ausschreibung: International
Klassen Yachten , Kielschwerter

Int. 806 (mind. 5 gem.Boote bei Meldeschluß)
Alle Boote müssen eine gültige Bodenseeyardstickzahl 
haben

Regeln Aktuelle Fassung der WR, Klassenvorschriften sowie 
Ausschreibung und Segelanweisung.BodenseeSch.-Ord.

Meldestelle Stefan Latzel,Taldorferstr.2,88048 Waltenweiler 
Tel.07546/917049, s.latzel@web.de
oder bevorzugt Onlinemeldung im Internet:
https://www.raceoffice.org/Augustin_Sumser_Regatta_2017

Meldeschluss 30.07.2017
Meldegeld Zweimannboote 30€

Alle anderen Bootsklassen 40€
Nachmeldegebühr 10€

Bankverbindung Kontonummer: 200274097
BLZ:73369821

Nachmeldung Im Regattabüro im Clubheim auf der Halbinsel 
Wasserburg am 04.08.2017 ab 18.00Uhr

Segelanweisung Freitag im Regattabüro ab 18.00 Uhr,
ebenso Ausgabe der Essensgutscheine

Steuermannsbesprechung Freitag 04.08.2017 um 20.00 Uhr im WSC-Clubheim.
Startzeit 10.30 am Samstag, Zeitlimit17.00 Uhr
Regattabahn 1. Start vor Wasserburg

2. Wasserburg-Luvtonne )
3. Rheindamm
4. West-Rheinspitz W-Pfahl
5. Schachener Berg
6. Wasserburg (Ziel)

Wettfahrten eine
Wertung Bodenseeyardstick

mit den jeweils aktuellen Werten
Siegerehrung Samstag 05.08.2017 ab 19.00 Uhr im Clubheim
Preise Wanderpokale, Pokale für die Platzierungen 1-3
Liegeplätze Am Gästesteg oder auf Anfrage

(Achtung: Tiefgangprobleme im Wasserburger Hafen)
Sicherheitsbestimmungen BodenseeSchO, WR und Segelanweisung
Veranstaltungen Das Clubheim ist an allen Tagen bewirtet, 

Essensgutscheine im Clubheim einlösen.

Haftung:
Jeder Schiffsführer unterschreibt bei der Aushändigung der Segelanweisung 
einen Haftungsausschluss und startet auf eigene Verantwortung für Schiff 
und Mannschaft.

https://www.raceoffice.org/Augustin_Sumser_Regatta_2017


Da die Wetterverhältnisse nicht vorhersehbar sind können während der 
Regatta Sturmsituationen auftreten, die den Schiffsführern nicht mitgeteilt 
werden können. Kommen Teilnehmer in eine Notsituation, ist der Veranstalter
nicht in der Lage ausreichend schnell und umfassend Hilfe zu leisten.

Aus diesem Grund sollten Schiffsführer, nur dann an den Start  gehen, 
wenn sie mit diesem Haftungsausschluss einverstanden sind. Die 
organisierenden Vereine und die Wettfahrtleitung haften nicht für 
Schäden und deren Folge, die sich aus der Beteiligung an dies Regatta 
ergeben.

WSC ,1.Vorstand Swen Hagelstein                     
WSC,Wettfahrtobmann Stefan Latzel


